
Online-Seminar PLUS

Werbung für Lebensmittel
Potenzial und Grenzen der Produktdeklaration neben der Pflichtkennzeichnung

Ihr Termin

7. und 8. Mai 2025
jeweils 9.00 bis ca. 12.45 Uhr

Teilnahme
Je Teilnehmer € 1.498,– zzgl. MwSt.  
Enthalten sind:
• Teilnahmezertifikat
• Seminaraufzeichnung  

(4 Wochen verfügbar)
• Seminarunterlagen als PDF  

(auf Wunsch gedruckt)
• Zugang zu BEHR’S…ONLINE

Anmeldeschluss  
23. April 2025

Ihre Anmeldemöglichkeiten
Internet  www.behrs.de/7756
E-Mail  akademie@behrs.de
Telefon  040-22 70 080

Ansprechpartnerin:  
Caroline Kaul
Telefon: 040 - 227 008 62 
E-Mail: akademie@behrs.de

Stornierung: Wir erkennen grundsätzlich nur schriftliche 
Abmeldungen an. Bei Stornierungen wird eine Bearbeitungs-
gebühr von 10% der Seminargebühr in Rechnung gestellt. 
Für Stornierungen ab dem 23.04.2025 und bei Nichtteilnah-
me ohne vorherige Abmeldung wird die gesamte Seminarge-
bühr fällig. Alle Gebühren verstehen sich zzgl. Mehrwert-
steuer. Selbstverständlich ist die Teilnahme übertragbar.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, siehe  
www.behrs.de/agb. Informationen zum Widerrufsrecht 
finden Sie unter www.behrs.de/widerruf, zum Datenschutz 
unter www.behrs.de/datenschutz.

Umfassend informiert zu allen Werbe-Regelungen abseits der 
Pflichtkennzeichnung.   

• Zuverlässig werben mit Natural und Clean Labelling: 
 Potenzial von „Frische“, „Natürlichkeit“ und „ohne…“-Claims    
 ausschöpfen!
• Nachhaltig punkten mit Green Claims und Health & 
 Nutrition Claims: Mit den aktuellen Regelungen zu Klima-
 neutralität, Nachhaltigkeit und Gesundheitsversprechen auf der   
 sicheren Seite
• Rechtssicher bei Testsiegeln, Influencern und auf Social   
 Media: Stolperfallen vermeiden und rechtliche Anforderungen   
 für eine erfolgreiche Werbung auf allen Kanälen erfüllen
• „No Milk, No Problem?” – Pflanzliche Alternativen korrekt    
 und überzeugend vermarkten
• Irreführung bei „besserer“ und „neuerer“ Rezeptur 
 vermeiden: Sicher durch die Vorgaben zu „Shrinkflation“,    
 „Skimpflation“ und der Preisangabenverordnung navigieren

Ihre Referierenden:
Bärbel Ines Hintermeier  Rechtsanwältin und Partnerin der Kanzlei LEKKER 
Partners. Sie berät nationale und internationale Unternehmen insbesondere zur 
Verkehrsfähigkeit innovativer Produktentwicklungen, zu kennzeichnungs- und 
wettbewerbsrechtlichen Fragen sowie zu behördlichen Beanstandungen und Pro-
duktrückrufen. Zuvor mehrere Jahre als Rechtsanwältin bei meyer.rechtsanwälte 
in München tätig, bevor Sie 2021 als Syndikusrechtsanwältin zum Verband der 
Getreide-, Mühlen- und Stärkewirtschaft wechselte. Studierte berufsbegleitend 
an der FH Hamburg Nachhaltigkeitsmanagement. Neben Publikationen in Fach-
zeitschriften hält Sie regelmäßig Vorträge und lehrt an der DHBW Heilbronn. 

Nadine Schreiner  seit April 2023 als Rechtsanwältin (Syndikusrechtsanwältin) 
für die Wettbewerbszentrale in den Bereichen der Lebensmittel- und Getränke-
branche sowie des Gesundheitswesens (Pharmaindustrie, Krankenkassen/-
versicherungen, Gesundheitshandwerke) tätig. Darüber hinaus ist sie Teil des 
LinkedIn-Redaktionsteams. Zuvor arbeitete Frau Schreiner mehrere Jahre als 
Rechtsanwältin in einer auf den gewerblichen Rechtsschutz spezialisierten Kanz-
lei in Bad Homburg. 

Behr’s Akademie ist für den  
Geltungsbereich Akademie, Weiter-
bildung, E-Learning, Seminare und 
Konferenzen zertifiziert nach
ISO 9001:2015.  
www.tuev-sued.de/ms-zert

Behr’s GmbH
Averhoffstraße 10  •  22085 Hamburg
Telefon: 040 - 22 70 080  •  Fax: 040 - 22 01 091
E-Mail: akademie@behrs.de  •  www.behrs-akademie.de

Ihr PLUS
• Kostenloses Online Modul „Lebensmittelkennzeichnung und Werbung“: ab  
 dem Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bis 3 Monate nach dem Seminar
• Klären Sie Ihre persönlichen Fragen direkt mit den Experten: Am Online- 
 Seminar mit Kamera und Mikrofon interaktiv teilnehmen und Antworten erhalten!
• Perfekte Planungssicherheit: Sollten Sie kurzfristig den Termin nicht wahrnehmen,  
 können Sie die Teilnahme an eine Kollegin/einen Kollegen übertragen! 



Seminarprogramm
07.05.2025 

08.55 Online Check-In

09.00 Begrüßung und Überblick über das Seminar 

09.15 Ob Frische, natürlich oder regional – 
   Hauptsache legal 
   Bärbel Hintermeier 
• „mit natürlichen Zutaten“ und „enthält von Natur aus  
 Zucker“ 
• „von regionalen Höfen“, „heimischem Basilikum“ und  
 anderen Regionen – wird es nationale Vorgaben geben?  
 Und was sagt die Rechtsprechung? 
• Im Trend „fresh food“ 
 
10.00 Green Claims – heute und morgen
   Nadine Schreiner 
• Green Claims heute – von klimaneutralen Süßigkeiten  
 und nachhaltiger Marmelade
• Rechtsprechung des BGH zu „klimaneutral“
• Green Claims morgen – neue Regelungsvorhaben aus  
 Brüssel
• Was ändert sich durch EmpCo-RL und Green Claims-RL?

11.00 Pause

11.15 HCVO Update: Von „after Party Shots“, 
   „Immun-Produkten“ und Proteinangaben
   Bärbel Hintermeier
•  „Anti-Kater”/„Anti-Hangover” oder „after Party shots” 
• Immunsystem: Ist „gesund“ gleichbedeutend mit 
 „normal“
• „High Protein“ unter Angabe des Proteingehalts – 
 möglich oder nicht? 
• Anforderungen an die (Mindest-)Verzehrsmenge

12.00 Zulässige Werbung mit „Testsieger“ und 
   Gütesiegeln
   Nadine Schreiner
•  Allgemeine Anforderungen an Testergebnis-Werbung 
• Firmeneigenes Bio-Logo und EU-Bio-Logo – was ist 
 zulässig?
• Fundstellenangabe bei „Stiftung Warentest“-Testsiegel  
 auf Produktabbildungen erforderlich?

12.30 Alle Fragen geklärt?
Diskutieren Sie offene Themen und Herausforderungen aus 
Ihrem Arbeitsalltag

12.45 Ende des ersten Veranstaltungstages

08.55 Online Check-In

09.00 Ohne alles – und doch irreführend? Clean 
   Labelling zwischen Marketing und Recht
   Bärbel Hintermeier
• Der „glutenfrei“ Trend geht weiter
• Zuckerreduktionsstrategie ruft Angabe „ohne Zucker“  
 aufs Tableau
• „ohne Farbstoffe“ aber mit färbenden Lebensmitteln –  
 wie geht das? 
• „ohne Zusatzstoffe“– Versprechen oder Täuschung? 

09.45 Social Media und Influencer Marketing: was ist  
   rechtlich zu beachten?
   Nadine Schreiner 
• Social Media ist keine Grauzone – allgemeine Informa-
 tionspflichten von Impressum bis Gewinnspielwerbung
• #Werbung – Warum ist die Werbekennzeichnung 
 notwendig und wie wird diese richtig umgesetzt?
• Dos und Don’ts aus der Werbepraxis

10.30 Pause

11.00 „No Milk, No Problem?”: Rechtliche 
   Anforderungen an veggie/vegan Kennzeichnung 
   Bärbel Hintermeier 
• Welche Änderungen bringen die neuen Leitsätze mit   
 sich? „Veganes Steak“ jetzt erlaubt?
• Wie sieht es in Nachbarländern aus? 
• Verfremdungs- und Antiwerbung: NOT Milk, ChoViva,  
 Sim-Salami-Bim – ist das erlaubt? 
• Entwicklungen in der Rechtsprechung: Von „Tofu Town“  
 über Pflanzenkäse bis zu „Käsealternative“ und 
 „Joghurtvariation“ 

11.30 „Shrinkflation“, „Skimpflation“ und 
   Preisangabenverordnung 
   Nadine Schreiner  
• „neue Rezeptur“ und „bessere Qualität“ – wie mit 
 versteckten Preiserhöhungen getrickst wird 
• Rechtliche Anforderungen bei Änderung der Zusammen-
 setzung oder der Menge eines Produkts – Besteht eine  
 Hinweispflicht?
• Von „Grundpreisangabe“ über „Referenzpreis“ – wie sind
 Preise korrekt anzugeben?
• Aktuelle Rechtsprechung zu § 11 PangV

12.15 Alle Fragen geklärt? 
Nutzen Sie die Chance für Fragen an die Expertinnen

12.30 Ende der Veranstaltung

Dieses Seminar ist ideal für: 
Leitung und Mitarbeitende der Fachbereiche R&D, QM/QS, Mar-
keting und Produktion.  Besonders angesprochen sind Fachkräfte, 
die die Deklaration und Werbung von Lebensmitteln erstellen, 
prüfen und bewerten, darunter auch Consulting, Überwachung, 
Handel.

S-7756-3-01-2

Jetzt anmelden und Werbepotenzial 
ausschöpfen!

www.behrs.de/7756

08.05.2025


